




VorW ort
Liebe Kaumbergerinnen und Kaumberger!

Ein verregneter Mai und ein extrem heißer Juni liegen
hinter uns, der Sommer hat uns fest im Griff und in 
Kaumberg tut sich einiges! Quer durch die Ortschaft 
werden zurzeit Grabungsarbeiten für die Kanalisation, 
die Wasserleitung und auch den Ausbau des Glasfaser-
netzes durchgeführt.

Zudem wurden bereits einige weitere Projekte gestartet 
oder stehen schon in den Startlöchern: vom Ausbau auf 
der Araburg, über unser Siedlungsprojekt am Sonnen-
hang, das WIFI4EU-Projekt, bis hin zur Eröffnung der 
Paketschließfachanlage, die Erneuerung des Spielplatzes  
und das neue „Gmoabus“-Projekt.

An dieser Stelle möchte ich Sie nochmals um Verständnis
für die vielen Grabungsarbeiten in den vergangenen 
Wochen bitten, die für die Kaumberger Infrastruktur sehr 
wichtig waren. Wir haben versucht, alle Bauarbeiten
(Kanal- und Wassersanierung und Glasfaser-Verlegung) 
möglichst auf einmal durchzuführen, um die Dauer der  
Arbeiten bestmöglich zu bündeln.

Ich wünsche Ihnen allen einen wunderschönen
und erholsamen Sommer!

Foto: Anna Maria Reischer
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EU-Wahl

Am 26. Mai sind 
in Österreich die 
politischen Ver-

treter für das EU-Parlament gewählt worden. 
Auch in Kaumberg war die Wahlbeteiligung 
etwas höher, als bei der letzten EU-Wahl. 
Die Grafik zeigt das Kaumberger Wahler-
gebnis im Überblick:

Spatenstichfeier Projekt Araburg

Trotz nicht optimalen Wetters fand am 12. 
April die Spatenstichfeier für unser Großpro-
jekt „Ausbau, Erhaltung und Belebung der 
Araburg“ mit vielen Besucherinnen und Be-
suchern statt. Auch unsere Landesrätin für 
Wirtschaft und Tourismus, Dr. Petra Bohuslav, 
und viele Ehrengäste nahmen an der feier-
lichen Veranstaltung teil. Ich bedanke mich 

bei allen Menschen, denen die Araburg 
wichtig ist und die in den verschiedensten 
Bereichen für die Burg ihr Bestes geben. 
Ohne freiwillige Helferinnen und Helfer wäre 
so ein großes Projekt nicht möglich. Es wur-
den mehrere Tafeln mit Beispielfotos vom 
Projekt bei der Feier enthüllt, und genau die 
gleichen Tafeln hängen auch am Platz beim 
ehemaligen Gasthaus Rohrer.

Projekt Araburg

Seit der Spatenstichfeier hat sich bereits 
sehr viel auf der Araburg getan. Die komplet-
te Dachkonstruktion beim ehemaligen Pfer-
destall ist fertiggestellt. Auch die Spengler-
arbeiten sind großteils abgeschlossen. Für 
die begehbare Dachterrasse fehlen noch die 
Geländer und die Elektroinstallationen. Im 

Michael W urMetZ B erger
B ürgerMeister
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Keller sind bereits die Zwischenwände und 
die Installationen für die neuen Toilettenan-
lagen abgeschlossen. Mit der Umsetzung 
des neuen touristischen Konzeptes und der 
Drehkreuzanlage wird ab Herbst begonnen. 
Dieser Bauschritt wird mit dem Start der 
neuen Saison im April 2020 abgeschlos-
sen sein. Im November wird dann noch das 
bestehende Stüberl saniert und eine neue 
Küche aufgestellt. Mit Herbst wird auch die 
Nordwestseite der Araburg eingerüstet, um 
mit der umfassenden Sanierung der Mau-
ern beginnen zu können. Gemeinsam mit 
dem Bundesdenkmalamt wird aktuell ein 
langfristiges Konzept für die Erhaltung der 
mittelalterlichen Mauern erstellt. Dazu wird 
es einen Stufenplan für die nächsten Jahre 
geben, nach dem unter fachmännischer Be-
gleitung die wichtigsten Erhaltungsmaßnah-
men durchgeführt werden.     

Prüfbericht Land NÖ

Im April war die Aufsichtsbehörde des Lan-
des Niederöstererich vier Tage lang in der 
Gemeinde Kaumberg, um die Kassen-, 
Buchführungs- und sonstigen Verwaltungs-
unterlagen zu prüfen. Der Prüfbericht wur-
de in der Gemeinderatssitzung am 27. Juni 
2019 dem Gemeinderat präsentiert. Seitens 
der Prüfer wurde die positive Entwicklung 
der Gemeinde festgestellt. Die angeführten 
Punkte im Prüfbericht konnten bereits zur 
Gänze geklärt werden. Als Bürgermeister 
bedanke ich mich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die großartige Arbeit, 
die durch diesen positiven Prüfbericht wie-
der einmal bestätigt wird. 

Entwicklungsprojekt Mehrzweckhalle, 
Kindergarten, Volksschule

In der letzten Gemeinderatssitzung hat der 
Gemeinderat einstimmig die Vergabe für ein 
Entwicklungsprojekt für die Mehrzweckhalle, 
die Volksschule und den Kindergarten be-
schlossen. Dabei soll erarbeitet werden, wel-
che baulichen Maßnahmen in den nächsten 
Jahren im größten Gebäude der Gemeinde 
nötig sind, um die gesetzlichen Anforderun-
gen zu erfüllen. Dafür werden speziell die 
Bereiche Brandschutz, Heizung, Energie, 
Raumbedarf für die Volksschule und Raum-
bedarf für den Kindergarten analysiert. Das 
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Entwicklungskonzept soll bis Ende des Jah-
res fertig erarbeitet sein. Den Zuschlag für 
das Projekt hat die Firma Baukooperative 
GmbH aus Brand Laaben erhalten. 

Beitritt Natur im Garten

Weiters wurde in der letzten Gemeinderats-
sitzung der Beitritt zu „Natur im Garten“ be-
schlossen. Die Gemeinde Kaumberg wird 
daher in Zukunft bei der Pflege und Gestal-
tung von Grünräumen einige Kriterien be-
rücksichtigen:

• Verzicht auf Pestizide, die das natürliche 
Gleichgewicht stören, Menschen und Tiere 
gefährden oder Gewässer belasten.

• Verzicht auf chemisch-synthetische Dün-
gemittel, weil diese den Boden und die Ge-
wässer schädigen.

• Schutz von ökologisch wertvollen Grün-
raumelementen.

• Umstellung der Grünraumpflege auf ökolo-
gische Wirtschaftsweisen

• Bei neu zu schaffendem Grünraum wer-
den vorwiegend regionaltypische und ökolo-
gisch wertvolle Pflanzen verwendet.

Ich bedanke mich bei unserer Gemeinde- 
arbeiterin Gabi Lechner, die für die Grün-
raumpflege zuständig ist und hier sehr en-
gagiert neue ökologische Wege ausprobiert. 

Auch bitte ich Sie alle um Verständnis, wenn 
Wiesen nur einmal im Jahr gemäht werden 
oder das eine oder andere Unkraut nicht so-
fort entfernt wird. Wir sind bemüht unsere 
Gemeinde schön und anschaulich zu halten, 
aber auch in Einklang mit der Natur.
 

Baufortschritt Siedlung Sonnenhang 

Das Siedlungsprojekt Sonnenhang nimmt 
immer mehr Form an. Aktuell ist die Bau-
firma Leithäusl noch dabei, die Wasserlei-
tung und Abwasserversorgung herzustellen. 
Danach werden Strom- und Glasfaserleitun-
gen verlegt. Spätestens im Herbst wird der 
restliche Straßenaufbau fertig gestellt. Der-
zeit sind zwei Grundstücke an junge Kaum-
bergerinnen und Kaumberger fix vergeben. 
Bei Interesse an Baugründen bitte ich um 
Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt 
Kaumberg oder mit mir persönlich. Da es 
im Bereich der Sonnenhangstraße noch zu 
einem Zusammenschluss der neuverlegten 
Kanalisation mit der bereits bestehenden 
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Leitung kommen wird, müssen wir die Stra-
ße im Bereich Familie Schachner bis Familie 
Stadlmann für etwa eine Woche behördlich 
sperren. Leider ist dies nicht anders mög-
lich, da hier eine Engstelle vorhanden ist. 
Ich bitte um Verständnis für die Sperre, die 
in der Kalenderwoche 31 vom 29.Juli 2019 
bis 2.August 2019 stattfinden wird.
 

Baufortschritte Leitungsverlegung 
Wasserversorgung und Sanierung 
Kanalisation

Die neue Leitung im Bereich Einfahrt Markt 
bis Einfahrt Bahnsiedlung ist nun komplett 
fertiggestellt, die letzten Hausanschlüsse 
wurden hergestellt und im Juli wird die Lei-
tung umgeschlossen. Ich bitte schon jetzt 
um Ihr Verständnis, dass wir für die Um-
schließung die Wasserversorgung in diesem 
Bereich für ein paar Stunden unterbrechen 
müssen. Im Bereich der Pfarrgasse ist die 
neue Leitung ebenfalls bereits verlegt. Um 
hier jedoch größere Verkehrsbehinderun-
gen zu vermeiden, wird die Firma Strabag 
zuerst die Glasfaserleitung verlegen, bevor 
die Firma Führholzer die Hausanschlüsse 
herstellt. In der Zwischenzeit wird im Bereich 
Bergsiedlung ein Teil des Kanals saniert.

Glasfaserausbau

In den vergangenen Wochen ist der Glasfa-

serausbau mit großen Schritten
vorangetrieben worden. Die Grabungsar-
beiten für den ersten Bauabschnitt werden 
in Kürze abgeschlossen sein. Anschließend 
wird das Glasfaserkabel in die Leerverroh-
rung eingeblasen. Ich bitte alle Haushal-
te, die einen Anschluss bestellt haben, die 
notwendigen Vorbereitungen zu treffen, um 
keine Verzögerungen für die weiteren Arbei-
ten herbeizuführen. Nach dem ersten Aus-
bauschritt plant die Gemeinde Kaumberg 
gemeinsam mit der NÖGIG (Niederösterrei-
chische Glasfaserinfrastruktur Gesellschaft) 
die weiteren Ausbauschritte zu den entlege-
neren Häusern, die sich für einen Glasfase-
ranschluss entschieden haben. An dieser 
Stelle möchte ich Sie um Verständnis bit-
ten, dass die Planungsphase hierfür etwas 
länger dauern wird, da die Streckenführung 
der Kabelverlegung bei weiten Wegen mit 
wenigen Hausanschlüssen einer besonde-
ren Planung bedarf, um hohe Kosten für alle 
Beteiligten zu vermeiden.

„Gmoabus“ - Der Bus für Jung und Alt

Am 25. Juli starten wir mit unserem Projekt 
„Gmoabus“. Um unseren Schulbus, der in 
den Ferien meist gar nicht beziehungsweise  
auch während des Schuljahrs größtenteils 
nur zum Holen und Heimbringen der Kinder 
benötigt wird, hat unser GGR Harald Sörös 
die Idee geboren, diesen in Zukunft auch 
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anderweitig sinnvoll zu nutzen, indem er als 
Unterstützung bei Erledigungen des tägli-
chen Lebens für selbst nicht (mehr) mobile 
Kaumbergerinnen und Kaumberger dient.

Wie funktioniert der „Gmoabus“ und wer 
kann ihn nützen? Vorerst wird dieser einmal 
pro Woche, jeden Donnerstag, unterwegs 
sein. Jede Kaumbergerin und jeder Kaum-
berger kann sich am Tag davor am Gemein-
deamt oder direkt bei unserem Busfahrer 
Josef Halbwax anmelden. Der „Gmoabus“ 
bietet eine Fahrgelegenheit direkt vom eige-
nen Zuhause zum Kaumberger Marktplatz, 
um dort Besorgungen (Nahversorger, Bank, 
Ärztin, Kaffee- und Wirtshaus, etc.) erledi-
gen zu können. Bei Bedarf besteht auch die 
Möglichkeit, an anderen Orten in Kaumberg 
ein-/auszusteigen (z.B. Wirtshäuser, die 
nicht im Ortskern liegen).

Die ungefähre Uhrzeit zur Abholung wird 
zwischen 8:00 Uhr und 9:00 Uhr angesetzt 
und kann je nach Anzahl und Wohnort der 
Fahrgäste leicht abweichen. Für die Heim-
fahrt wird es eine Möglichkeit am späten 

Vormittag, sowie eine zweite Gelegenheit 
am frühen Nachmittag geben. In der Feri-
enzeit ist der Zeitpunkt der Heimfahrt flexi-
bel, während der Schulzeit gilt es Rücksicht 
auf den Schülertransport zu nehmen. Der 

Fahrtkostenbeitrag pro Fahrt und Person 
liegt bei 2 Euro und wird direkt beim Fahrer 
bezahlt. Anmeldungen für die Mitfahrt bitte 
jeweils bis spätestens Mittwochmittag am 
Gemeindeamt unter 02765-282 oder direkt 
bei Josef Halbwax unter 0664-7652393.

Neue Pritsche

In der Gemeindevorstandssitzung wurde der 
Ankauf einer neuen Gemeindepritsche be-
schlossen. Die neue Citroen Pritsche wurde 
bei der Firma Bendel bestellt und ist bereits 
seit ein paar Wochen im Einsatz. Unsere 
Gemeindearbeiterin Gabi Lechner und un-

Ab Ende Juli gibt es mit dem "Gmoabus" eine günstige 
wöchentliche Fahrgelegenheit von zu Hause zu Kaum-
berger Institutionen und Betrieben.
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ser Gemeindevorarbeiter David Simon freu-
en sich über ihr neues Kommunalfahrzeug. 

Paketbox Kaumberg

Am Freitag, 5. Juli 2019, wurde die Kaum-
berger Paketbox feierlich eröffnet. Dabei 
handelt es sich um absolut neuartige und 
zukunftsweisende Infrastruktur. Pakete kön-
nen - anstatt nach Hause - auf Wunsch in 
die Paketbox bestellt und von dort einfach 
und unkompliziert rund um die Uhr abgeholt 
werden. Somit kann es nicht mehr passieren, 
dass Paketlieferanten Ihr Paket wieder mit-
nehmen müssen, weil niemand angetroffen 
werden konnte. Auch der ökologische Fak-
tor ist nicht zu unterschätzen, weil zahlrei-
che Streckenkilomter der Paketzusteller ein-
gespart werden können.

Das Projekt ist im ersten Jahr für Gemeinde 
und Benutzer völlig kostenlos, weil es sich 
dabei um ein Forschungsprojekt der FH 

Wien, der Technischen Universität
und dem Austria Institute of Technology in 
Kooperation mit dem erfolgreichen Start-Up 
Unternehmen "StoreBox" des Kaumbergers 
Johannes Braith handelt.

Erklärung für die Nutzung

Registrieren Sie sich einmalig und kosten-
los unter http://strbx.io/abholen. Bei der 
Anmeldung wird ein eigenes Nutzerkonto 
erstellt und automatisch eine persönliche 
Postfachnummer generiert. Ab diesem Zeit-
punkt können Sendungen an die Paketbox  
Kaumberg geliefert werden. Hierfür muss im 
Zuge des Online-Bestellprozesses dem je-
weiligen Handelsunternehmen die Adresse 
der Paketwand als Lieferadresse bekannt 
gegeben werden. Bei Bestellungen müssen 
folgende Lieferdaten angegeben werden:

Paketbox Kaumberg
Max Mustermann + Ihre Postfachnummer
Markt 26, 2572 Kaumberg 

Nach der erfolgreichen Auslieferung (Zu-
stellung des Pakets in die Paketbox erhält 
der Empfänger einen vierstelligen Code 
per E-Mail. Bei der Paketbox kann nun am 
Touchscreen-Monitor auf das Symbol „Ab-
holen“ geklickt werden. Nach Eingabe des 
vierstelligen Codes wird das jeweilige Fach 
der Paketwand automatisch geöffnet.  

Die neue Pritsche bietet mehr Platz für Werkzeug und 
wird hoffentlich viele Jahr lang die Arbeit erleichtern.
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Danke für
Ihre Mithilfe!

Herzliches Danke-
schön an die vielen

Kaumbergerinnen und Kaumberger, die un-
aufgefordert Grünfl ächen auf öffentlichem 
Gut mähen und von Unkraut frei halten bzw. 
Strauch- und Baumbewuchs zurückschnei-
den, sei es auf Bachböschungen, Teilen der 
Promenade oder auch auf den 
Grünstreifen vor dem eigenen 
Haus im Siedlungsbereich. Sie 
tragen mit dieser Arbeit zu einem 
schönen Erscheinungsbild unse-
rer Gemeinde bei! 

Aufforderung zum eigen-
ständigen Strauchschnitt

Verbunden mit diesem „Danke-
schön“ ergeht auch die Bitte an 
alle Kaumberginnen und Kaum-
berger, Sträucher und Bäume, 
die über den eigenen Grund hin-
weg ins öffentliche Gut ragen, re-
gelmäßig zurückzuschneiden. 
Die an die Grundstücke angren-
zenden Straßen, Gehsteige oder 

Radwege müssen jedenfalls frei benützbar 
und deshalb frei von Bewuchs bleiben.

Im Falle der Nichtbeachtung ist die Gemeinde
gezwungen, die Schnittarbeiten in Auftrag 
zu geben und dem jeweiligen Verursacher in 
Rechnung zu stellen. Um dies zu vermeiden 
ersuchen wir Sie, das Zurückschneiden in 
regelmäßigen Abständen selbst zu erledigen.

Werbung

alfred B randtner
ViZ eB ürgerMeister, ausschuss für

rauMordnung und B auangelegenheiten
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Neugestaltung 
des Kinder-
Spielplatzes

Gemeinsam mit dem NÖ Familienland, dem 
Elternverein und der Volkschule Kaumberg 
hat die Gemeinde in den letzten Monaten 
die Planung für die Neugestaltung des Spiel-
platzes vorgenommen. Das Interesse und 
das Engagement aller Beteiligten unter akti-
ver Einbindung der Hauptbetroffenen, näm-
lich unserer Kinder, waren enorm. Nun liegt 
bereits eine Skizze vor, auf der die geplan-

ten Spielgeräte ersichtlich sind. Neben einer 
Hangrutsche und einem Seiledschungel 
wird es auch eine Nestschaukel, eine 4-er 
Wippe und einen Sinnespfad mit Dufthecke 
geben. Für den Sandkistenbereich haben 
sich die Kinder auch eine Wasseranbindung 
mit Holzrinnen und Sickerflächen ge-
wünscht. Ein großer Dank gilt dem Eltern-
verein, der sich bereit erklärt hat, ein Spiel-
platzgerät anzukaufen. Die Entscheidung 
der Kinder zwischen Wikingerschaukel und 
Gurtsteg fiel zugunsten des Gurtsteges.

Neue Stiegen und 
anderer "Mistplatz"

Zusätzlich werden auch neue 
Stiegen zwischen Pfarrgasse 
und Spielplatz errichtet und der 
Mistplatz wandert in die Ecke 
zum Schießkanal. Der bereits in 
die Jahre gekommene und in 
den letzten Jahren wenig benüt-
ze Skaterplatz wurde bereits 
abmontiert. Die Umgestaltung 
ist für Ende des Sommers bzw. 
Anfang Herbst geplant.

Mag. Manfred reinthaler, M.a.
ausschuss für Vereine, sport 
und Veranstaltungen
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Aktivste Gemeinde in NÖ gesucht

Wie bereits in der Postwurfsendung mitge-
teilt, nimmt Kaumberg an der Challenge „ak-
tivste Gemeinde Niederösterreichs“ teil und 
braucht dafür jede Unterstützung.

Egal ob man gerne wandert, läuft oder am 
liebsten mit dem Fahrrad unterwegs ist, von 
1.Juli bis 30.September 2019 zählt jede Mi-
nute Bewegung in der freien Natur.

Unglaublicher Zwischenstand

Unglaublich stolz sind wir auf den aktuellen 
Zwischenstand. Für Kaumberg haben sich 
bereits fast 80 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer für die NÖ-Challenge angemeldet 
und sind aktiv. Bis Stand 8. Juli konnte 
Kaumberg fast 32.000 Bewegungsminuten 
sammeln, womit wir derzeit die Wertung – 
sogar niederösterreichweit und über alle Ka-
tegorien hinweg – anführen. Machen wir ge-
meinsam bitte genau so weiter!

So funktioniert der Wettbewerb

Am 1. Juli 2019 war der Startschuss zum 
Wettbewerb, aber man kann jederzeit dazu 
einsteigen. Wenn du deine Gemeinde aktiv 
bei der NÖ-Challenge unterstützen willst, 
gibt es nur drei Dinge zu tun:

1. „Runtastic-App“ auf das Smartphone laden.
2. Auf www.noechallenge.at anmelden
3. So viel wie möglich sporteln und bewegen

Weitere wichtige Hinweise:
• Es zählt nur Bewegung im Freien.
• Um die Aktivitätsminuten aufzuzeichnen, 
muss bei jeder Bewegung eine Aktivität mit 
GPS gestartet werden.
• Die Aktivität kann man entweder direkt 
über die Runtastic App (setzt voraus, dass 
man das Handy mitnimmt), oder über eine 
gekoppelte Garmin oder Polar-Uhr starten.
• Die gestartete Aktivität muss der Bewe-
gung entsprechen, da es eine Mindestge-
schwindigkeit gibt, die natürlich nicht zu 

Marina sÖ rÖ s, B ed, B sc, Msc

J ugendgeMeinderÄ tin

harald sÖ rÖ s, B .a. M.a.

ausschuss für Z iVilschutZ ,
gesundheit, rettungsW esen
und ortsB ildpflege
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hoch gesetzt ist, sodass jede Altersklasse 
mitmachen kann. Dennoch wird so vermie-
den, dass Gemeinden durch vermeintliche 
Aktivitäten schummeln können. Startet man 
versehentlich eine Aktivität „Radfahren“, 
geht aber zu Fuß, würde man die Geschwin-
digkeit unterschreiten und die Minuten zäh-
len dann nicht zum Bewegungskonto.
• Jede sportliche Minute wird von der App 
dokumentiert und gleichzeitig automatisch 
auf das Bewegungskonto der Gemeinde 
gutgeschrieben. Auf der Homepage hat man 
dabei immer die Möglichkeit, die aktuelle 
Rangliste des Wettbewerbs anzusehen. Ab-
gerechnet wird das große niederösterreichi-
sche Bewegungskonto am 30. September 
2019. Danach werden die Ortschaften mit 
den meisten gesammelten Bewegungsmi-
nuten pro Einwohner geehrt und ausge-
zeichnet. Neben den drei aktivsten Gemein-
den in den vier Kategorien „0 – 2500 
Einwohner“, „2501 – 5000 Einwohner“, 
„5001 – 10.000 Einwohner“ und „über 10.000 
Einwohner“, gibt es in einer Gesamtwertung 
auch wertvolle Sachpreise für die 100 ak-
tivsten Mitstreiterinnen und Mitstreiter des 
Wettbewerbs. Für Rückfragen stehen wir 
gerne unter 0680/24 33 180 zur Verfügung!

Beachvolleyballplatz

Wie jedes Jahr haben wir unseren Beach-
volleyballplatz wieder ausgewintert und 

schön für begeisterte Spieler/innen
hergerichtet. Unser Beachvolleyballplatz 
wurde 2011 errichtet und wird seither lau-
fend gepflegt und in Schuss gehalten. Damit 
wir auch noch viele weitere Jahre damit 
Freude haben, bitten wir alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, gut darauf aufzupassen!

• Bitte benützt den Spielplatz nicht als Sand-
kiste, denn dadurch wird das darunter lie-
gende Flies beschädigt und der Platz muss 
schneller erneuert werden. Lasst die Kinder 
bitte in der dafür vorgesehenen Sandkiste 
am Spielplatz spielen.
• Bitte achtet darauf, dass eure Tiere den 
Volleyballplatz nicht als Klo verwenden.
• Bitte vergrabt keine Gegenstände im Sand. 
Leider kam es dadurch schon einmal zu 
einer Verletzung eines Spielers.
• Bitte reißt die Linienverankerungen nicht 
aus dem Platz heraus. Das Ausmessen ist 
sehr viel Arbeit!

Wir wünschen euch viel Spaß beim Spielen!
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Aktuelle Einsätze, Fortbildungen, Bewerbe 
und ein erfolgreiches Feuerwehrfest
Verkehrsunfall mit Blechschaden

Blechschaden entstand am Montag, dem 27. 
Mai, bei einer Kollision eines Pkw mit einem 
Lieferwagen eines Paketzustellers. Verletzt 
wurde niemand.

Person in Notlage

„Person in Notlage, vermutlich im Bach, Nä-
heres unklar!“ So lautete die Alarmierung für 
die FF Kaumberg, FF Hainfeld, einen Ret-
tungswagen des Roten Kreuzes und den 
Notarzthubschrauber C3. Die Mannschaft 
des HLF 2 konnte aber Entwarnung geben. 
Ein Mann war bei einer Kletterei auf der 
Bachböschung ausgerutscht und zum Glück 
dabei unverletzt geblieben. 

Erfolgreiche Bewerbssaison

Eine erfolgreiche Bewerbssaison liegt hinter 
den beiden Bewerbsgruppen der Feuerwehr 
Kaumberg. Die Gruppe 2 mit 10 jungen Ka-
meraden konnte bei den Bezirksbewerben 
den Sieg in Bronze vor Kaumberg 1 errin-
gen. In Silber wurde Kaumberg 1 dritter und 
Kaumberg 2 sechster. Highlight in der heuri-
gen Saison war der Landesbewerb in Trai-
sen, bei dem Leon Silhavy und Tobias Zech-
ner das Leistungsabzeichen in Silber 
erwerben konnten. Kaumberg 1 konnte in 
Bronze mit Alterspunkten auf Platz 13 (von 
95) und in Silber auf Platz 16 (von 53) er-
kämpfen. Die Jungen landeten in Bronze auf 
dem respektablen 51. Wertungsplatz (von 
584), in Silber auf dem 180 (von 360).
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Atemschutzlehrgang

Vier Junge Kameraden besuchten vor kur-
zem den Atemschutzgeräteträgerlehrgang. 
Weitere drei folgen im Herbst. Damit ist ein 
weiterer wichtiger Schritt in der Ausbildung 
abgeschlossen.

Erfolgreiches Feuerwehrfest

Von 31. Mai bis 2. Juni 2019 fand unser tra-
ditionelles Kaumberger Feuerwehrfest statt. 
Vielen Dank an die zahlreichen Besucher 
und natürlich auch an alle Helferinnen und 
Helfer, ohne die das Fest nicht möglich wäre.
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Jugendrotkreuz beim Landesbewerb

Am 11. Mai 2019 fand in Neulengbach der 
Erste Hilfe Landesbewerb des Österreichi-
schen Jugendrotkreuzes statt. Mehr als 270 
Kinder und Jugendliche aus ganz Niederös-
terreich traten in 5 Kategorien an, um ihr 
Können im Bereich der Ersten Hilfe unter 
Beweis zu stellen.

In den Kategorien Leistungsabzeichen 
Bronze, Silber sowie Gold (Kinder ab einem 
Alter von 10 Jahren) bewarben sich 28 
Teams um die begehrten Pokale. Innerhalb 
des Bewerbs mussten insgesamt sieben 
Stationen bewältigt werden.

Dritter Platz für Kaumberg

Die Kinder der Jugendgruppe Kaumberg ar-
beiten erst seit Herbst 2018 zusammen und 
konnten bereits bei ihrer ersten Bewerbsteil-
nahme den 3. Platz in der Kategorie Bronze/
Silber erreichen. 

Wir gratulieren den "Red Robben" mit Team-
chef Bernhard Hafenecker, Lukas Hödl, 
René Seiberl, Ronja Zacharias und Anika 
Illetschko (von links nach rechts) und der 
Gruppenleiterin Yvonne Illetschko (hinten) 
recht herzlich. Danke für euren tollen Einsatz.

Jugendrotkreuzgruppe "Red Robben"
holt Platz 3 beim Landesbewerb

16

Bericht des Roten Kreuzes und des Jugendrotkreuzes



Lange Nacht der Museen am 5. Oktober
und laufende Fotoausstellung
Fotoausstellung "180 Jahre Fotografi e"

Das heurige Museumsjahr startete durch die 
Eröffnung der Fotoausstellung „180 Jahre 
Fotografi e von den Anfängen bis zur heuti-
gen Digitalfotografi e“. Diese Ausstellung 
wurde am 26. Mai 2019 von Bürgermeister 
Michael Wurmetzberger eröffnet und ist 
noch bis Mitte August zu sehen. Im Mittel-
punkt dieser „Fotoschau“ stehen alte Geräte, 
wie eine Glasplattenkamera, sowie unter an-
derem eine Leica „Model 1“ aus dem Jahre 
1929. Auch die Firma Eumig und ihre Fir-
mengeschichte ist in der Ausstellung vertre-
ten. Ein herzliches Dankeschön an die Leih-
geber für die interessanten Schaustücke.

Neue Museumshomepage

Heuer im Mai wurde unsere neue Museums- 
Homepage fertiggestellt. Die Adresse lautet: 
www.museum-kaumberg.at. Dort sind 
stets aktuelle Informationen zu fi nden.

Lange Nacht der Museen

Am 5. Oktober 2019 fi ndet wieder die „Lange 
Nacht der Museen“ statt. Und auch diesmal 
ist das Kaumberger Heimatmuseum wieder 
dabei. Es wird eine Ausstellung unter dem 
Titel „Kaumberg in alten Ansichten und Erin-
nerungen von damals“ gezeigt. Bitte merken 
Sie diesen Termin vor und besuchen Sie das 
Kaumberger Heimatmuseum.
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Gemeinsam schauen, staunen und 
stöbern in der Kaumberger Topothek

Der monatliche Stammtisch macht Som-
merpause! Weiter geht es im Oktober - dann 
wieder jeden ersten Donnerstag im Monat 
ab 16:00! Natürlich nehmen die Topotheka-
re auch jetzt im Sommer gerne Ihre Bilder 
entgegen. Auch Berichtigungen und Korrek-
turen sind immer erwünscht! Immer wieder 
fügt sich etwas zusammen, wird vollständig, 
damit es in Erinnerung bleibt!

http://kaumberg.topothek.at

BESITZER: Gemeinde Kaumberg, URHEBER: unbekannt
Blick auf die Kirche, die alte Schule, das Heimatmuseum 
und das ehemalige Forsthaus.

BESITZER: Heimatmuseum Kbg, URHEBER: unbekannt
Blick auf die Kaumberger Pfarrkirche von der 
„Pyringer-Rath-Kapelle“ um 1910

BESITZER: Familie Nagl, URHEBER: Familie Nagl
Heuernte um 1943 – Fam. Nagl

BESITZER: Gemeinde Kaumberg, URHEBER: unbekannt
Kaumberg Blick von der Promenade Richtung Bahnsied-
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Gelungenes Maibaumfest

Die Landjugend Kaumberg veranstaltete am 
1. Mai traditionell das Maibaumfest. Nach 
einer ausgiebigen Maibaumwache, bei der 
wir uns mit Gulasch stärkten, begannen wir 
unser Fest mit einer Feldmesse, die musika-
lisch von unserem Landjugendchor umrahmt 
wurde.

Anschließend folgte ein gemütlicher Früh-
schoppen mit der „Türnitzer Tanzlmusi“. 
Weitere Programmpunkte waren die Schuh-
plattlergruppe "Klausner Dirndlrocker", ein 
kniffliges Schätzspiel, sowie eine Hüpfburg 
für die Kinder.

Highlight: Maibaumkraxln

Das Highlight war natürlich wieder das Mai-
baumkraxln, bei dem wir Alexander Birgstei-
ner aus Hainfeld zum Sieg gratulieren durf-
ten! Aber auch allen anderen mutigen 
Teilnehmern möchten wir auf diesem Weg 
noch einmal gratulieren.

Besonders freuen wir uns darüber, dass im-
mer so viele Kinder mitmachen! Wir blicken 
auf eine gelungene Veranstaltung zurück, 
bei der wir zahlreiche Besucher begrüßen 
durften – dafür ein herzliches Dankeschön!

Rückblick auf unser Maibaumfest und
das traditionelle Maibaumkraxln
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Wanderung zur Quelle der Triesting

Bei herrlichem Wanderwetter trafen wir uns 
am 16. Juni in der Früh am Marktplatz. 
Unsere Erkundung zur Quelle führte uns 
vom Fuchsweg vorbei am Halbwaxgruberhof 
zum Gut Kirchsteig. Nach einer kleinen Stär-
kung gelangten wir über Goldschmied nach 
Stützenreith, wo wir dank Renate Dorner 
und David Simon mit Köstlichkeiten vom 
Grill verwöhnt wurden. Gestärkt entdeckten 
wir die Quelle der Triesting, wo uns Monika 
Stangl und Johann Pfeiffer viele interessan-
te Hintergründe erklärten. Nun ist es klar: 
Der Ursprung der Triesting liegt in Kaum-
berg! Vielen Dank für eure Teilnahme!

Unsere nächsten Events

15. August Kräutersegnung & Frühschoppen, 
23. August Laterndlwanderung. Wir freuen 
uns auf euren Besuch!

Wanderung zur Quelle der Triesting und
ein paar Eindrücke vom Planzenmarkt
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Damen feiern Meistertitel

Nach einem ereignisreichen Winter ist die 
Sportunion Kaumberg auch erfolgreich in 
den Sommer gestartet. In der Sparte Tennis 
feierte die Damenmannschaft den Meistertitel 
in der Kreisliga D. Herzliche Gratulation!

Eisessen der Kinderturner

Zum Abschluss der Turnsaison begleiteten 
die Kinderturn-Betreuerinnen und Betreuer 
ihre Schützlinge zum Saisonausklang auf 
ein Eis ins Cafe Maria Theresia.

Generalversammlung

Am 18. Mai 2019 fand die Generalversamm-
lung statt. Dabei wurde Martin Lampel er-
neut zum Obmann gewählt, dessen Stell-
vertreterin ist Lunzer Stefanie. Die 
Schriftführung übernimmt ab heuer Julia 
Steiner, ihre Stellvertreterin ist Marina Sörös.
Vielen Dank an Manuela Holzer-Horny und 
Erna Jäggi für die tolle Zusammenarbeit als 
Obmann Stellvertreterin und Schriftführerin. 
Sie übernahmen Aufgaben im Bereich der 
Medien und der Spartenleitung.

Arathon - Wettlauf auf die Araburg

Der Arathon (Lauf zur Araburg) findet am 
21. September 2019 statt. Wir freuen uns 
auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
und werden in einer eigenen Wertung auch  
die schnellste Kaumbergerin und den 
schnellsten Kaumberger ehren.

Tennisdamen holten Meistertitel,
der Unions-Vorstand wurde neu gewählt
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"Ring frei" für die Kaumberger 
Burgschauspieler!

Unter diesem Motto durften wir bisher eine 
reiche Besucheranzahl auf der Araburg zu 
unserem Stück "Der Meisterboxer" begrüßen.
Das Lustspiel von Carl Mathern und Otto 
Schwartz ist eine witzige und vermeintlich 
sportliche "K.O.mödie", die für viele Lacher 
und ein amüsiertes Publikum gesorgt hat 
und hoffentlich noch sorgen wird. Derzeit 
befinden wir uns schon im letzten Drittel 
unserer Aufführungen und freuen uns schon 
auf ein fulminantes Finale!

Wir bedanken uns jetzt schon ganz herz-
lich bei unserem lieben Publikum, das uns 

schon viel Beifall spendete, denn durch Ih-
ren Besuch ist es uns möglich, einen hohen 
Beitrag für unsere Araburg zu "erspielen".

Nutzen Sie noch die Chance und besuchen 
Sie eine unserer letzten vier Aufführungen!
Tickets sind online über Ö-Ticket, in Banken, 
Trafiken und bei der Abendkasse erhältlich.

Donnerstag, 25.Juli 2019, 20 Uhr
Freitag, 26.Juli 2019, 20 Uhr
Samstag, 27.Juli 2019, 20 Uhr
Sonntag, 28.Juli 2019, 15 Uhr

In diesem Sinne hoffen wir, noch viele Besu-
cher auf der Araburg unterhalten zu dürfen 
und sagen recht herzlich "Dankeschön"!

Die Burgschauspiele 2019 gehen ins Finale:
Besuchen auch Sie noch den "Meisterboxer"
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"Eine Reise um die Welt"

Am 11. Mai fand unser Frühlingskonzert in 
der Mehrzweckhalle statt. Mit dem Pro-
gramm „Eine Reise um die Welt“ führten wir 
das Publikum durch die Vielfältigkeiten der 
musikalischen Kultur unseres Planeten. Im 
Zuge des Konzerts wurden auch langjährige 
Helfer bei Veranstaltungen der Jugend- und 
Trachtenkapelle Kaumberg vom Niederös-
terreichischen Blasmusikverband geehrt. 

2. Platz bei Marschmusikbewertung

Am 8. Juni fand in Rohrbach die Bezirks-
marschmusikbewertung statt. Wir erreich-
ten mit 90,5 Punkte ein absolutes Topergeb-
nis. Von allen teilnehmenden Musikkapellen 
erreichten wir insgesamt den 2. Platz.

Musikausfl ug zu Pfi ngsten

Am 10. Juni, dem Pfi ngstmontag, besuchten 
wir unsere Musikkollegen in St. Gotthard im 
Mühlkreis. Dort umrahmten wir den Pfi ngst-
frühschoppen des Musikvereines. Bei 
traumhaftem Wetter unterhielten wir das 
oberösterreichische Publikum. Eine große 
Freude war es für uns, dass unser Herr
Bürgermeister Michael Wurmetzberger die-
sen musikalischen Ausfl ug begleitet hat.

Tag der Blasmusik

Wir wünschen Ihnen einen schönen und er-
holsamen Sommer. Schon jetzt dürfen wir 
Sie ganz herzlich zu unserem Tag der Blas-
musik einladen, der am 11. August am 
Kaumberger Marktplatz stattfi ndet.

Frühlingskonzert, Musikausfl ug und
sehr erfolgreiche Marschmusikbewertung
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Großprojekt mit vereinten Kräften

Bereits 2007 schrieb die Gemeinde Kaum-
berg einen Architektenwettbewerb für die 
Überdachung des einstigen Pferdestalles 
aus. 2018 und 2019 konnte die Gemeinde 
die Finanzierung absichern.

Viele Seiten unterstützen das Projekt. Es 
gelang, Geld von der EU-Leader-Förde-
rung und Bedarfszuweisungen des Landes 
zu lukrieren. Auch Eigenmittel der Gemein-
de werden eingesetzt. Aber auch das Stift 
Lilienfeld als Besitzer der Ruine, die Burg-
schauspieler mit der Spende des Thea-
ter-Erlöses und wir als "Freunde der Ruine 
Araburg" leisten einen Beitrag zur Erhaltung 
und zur weiteren Belebung der Araburg.

Am 12. April 2019 erfolgte der Spatenstich 
für eine moderne Konstruktion mit Bühne und 
Zuschauertribüne und begehbarer Dachte-
rasse mit Panoramablick und Zugang zum 
Burgstüberl. Schon wenige Wochen später 
gibt es einiges zu sehen. Wir, die Freunde 
der Ruine Araburg, freuen uns, dass auf der 
Araburg viel weitergeht und dass so viele 
Personen und Institutionen ihren Beitrag 
dazu leisten. 

Unser Kulturgut - die Araburg...
Unser Verein haucht der Ruine Leben ein!
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Geselliges Pfarrgartenfest

Das Pfarrgartenfest 2019 war trotz regneri-
schem Wetter wieder ein großer Erfolg und 
ein gesellschaftlicher Höhepunkt für Jung 
und Alt zum Tratschen, Spielen und Zusam-
mensein. Die „Naturtalente“ aus Altenmarkt 
umrahmten die Hl. Messe im Festzelt, an-
schließend sorgte die Jugend- und Trach-
tenkapelle für ihren traditionellen stim-
mungsvollen Frühschoppen. Am Nachmittag 
konnten dank der großzügigen Spendenbe-
reitschaft der Bevölkerung und der Gewer-
betreibenden viele Preise verlost werden! 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott„ allen, die zum 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

Ihr Pfarrer,
Mag. Jozef Hurak

Stimmungsvolles Pfarrgartenfest
trotz wechselhaftem Wetter
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Bestandene Radfahrprüfung

Wir freuen uns, dass heuer die Radfahrprü-
fung wieder in Kaumberg stattfinden konn-
te und gratulieren den Kindern der vierten 
Klasse zur bestandenen Prüfung.

Ereignisreicher Schulabschluss

Das Schuljahr ist mit einem sportlichen 
Schulfest zu Ende gegangen. Dabei haben 
die Kinder aller Klassen bei einem Fußball-
turnier die Väter herausgefordert. Anschlie-
ßend gab es für alle eine Stärkung vom Grill. 
Der Elternverein bedankt sich bei allen frei-
willigen Helfern für die Unterstützung!

Badeausflug nach Lutzmannsburg

In den Sommerferien wird am 30. Juli ein 
gemeinsamer Bade- und Erlebnisausflug in 
die Sonnentherme Lutzmannsburg organi-
siert. Alle Kinder mit Geschwistern, Eltern 
und andere Begleitpersonen sind herzlich 
willkommen: Abfahrt ist um 07:00 Uhr am 
Marktplatz, Rückkehr um ca. 21:00 Uhr. An-
meldungen bitte bei Michaela Zöchling un-
ter der Nummer 0676/6770084 bis 20. Juli. 
Allen Schülern, Lehrern und Eltern wünschen 
wir schöne und erholsame Sommerferien 
und einen guten Start ins neue Schuljahr.

Radfahrprüfungen, sportliches Schulfest und 
Einladung zum gemeinsamen Badeausflug
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Viel gesehen und viel Neues gelernt...

Ein Besuch am Bauernhof ist spannend. Safety Tour in Hainfeld.

Abenteuerspiel auf der Ruine Aggstein. Projekttage im Waldviertel.

Der Imker Josef Schaupp wurde besucht. LKW - Friends on the road.

Das Landesmuseum war toll. Schulschlussfest der Volksschule Kaumberg.
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Sommerpause beim Zwergerltreff

Wir können auf nette Stunden beim Zwer-
gerltreff zurückblicken. Gemeinsam haben 
wir mit unseren Zwergen gespielt, gelacht, 
getanzt und gesungen. Nun verabschieden 
wir uns nicht nur in die Sommerpause, son-
dern auch von Kathy Engleitner, da sie wie-
der voll ins Berufsleben zurückkehrt. Dan-
ke für dein Engagement und vor allem für 
das Singen und Tanzen mit uns. Es hat uns 
Freude und Spaß gemacht.

Ab Herbst wird der Zwergerltreff von Berni 
Obermaier, Marina Sörös und Kathi Zech-
ner organisiert. Wir freuen uns auf euch. Los 
geht es am Dienstag, 17. September 2019. 
Wir treffen uns wieder im Zweiwochenrhyth-
mus von 10.00 bis 11.30 Uhr in der Galerie 
der Mehrzweckhalle, bei Schönwetter am 
Spielplatz. Es wird wieder gemeinsam ge-
sungen, gespielt und gejausnet (Jause wird 
abwechselnd mitgebracht).
Haben wir dein Interesse geweckt und du 
möchtest mit deinem Kind auch mit dabei 
sein? Dann melde dich bitte vorab kurz un-
verbindlich bei uns: 0680/3152481.

Einen schönen Sommer und bis bald.
Berni, Marina und Kathi

Das Zwergerltreff geht in die Sommerpause 
und startet im Herbst mit neuem Team
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Geburtstagsgratulationen

Zum bereits fünften Mal fand ein geselliger 
Geburtstags-Gratulationsnachmittag, diesmal 
im Seminarzentrum Brandtner, statt. Alle 
runden und halbrunden Geburtstagsjubilar/
innen ab ihrem 70er wurden von der Ge-
meinde zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Als kleines Geschenk gab es ein Holzbrett 
mit eingebranntem Marktwappen und Kaum-
berger Köstlichkeiten. Es war ein sehr unter-
haltsamer und lustiger Nachmittag.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren
zum runden oder halbrunden Geburtstag

Wir gratulieren herzlich zum 70er.

Herzliche Gratulation zum 75er.

Unsere junggebliebenen 80er.

Alles Gute zum 85er.

Ein Gruppenfoto aller Jubilare.
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Seit 2004 lebt die gebürtige Oberösterrei-
cherin im schönen Kaumberg. Im Juni 2009 
hat sie nach ihrer Ausbildung in der HTBLA 
Graz (Ortweinschule, Abteilung Foto+Film) 
Berufserfahrung als Kameraassistentin in 
der Fernsehbranche (z.B. Universum) und 
als Schulfotografin gesammelt, sowie das 
Gewerbe als Berufsfotografin angemeldet. 
Seither hat sie sich hauptsächlich auf „Men-
schenbilder“ spezialisiert. Zu ihrem Repetoire 
gehören zum Beispiel Portraits, Paar- und 
Familienfotos, Hochzeiten, Babybauch- 
und Newbornfotos, Passfotos, Bewerbungs- 
und Imagefotos. Mit viel Gespür und Einfüh-
lungsvermögen möchte sie die Persönlich-
keit ihrer Kunden herzeigen und dem 
Betrachter ein „Wow“ entlocken, ihn ein 
Stückchen glücklicher und stolz (auf sich 
selbst) machen. Fotos, die man einfach 
gerne herzeigt!

"Be.you.tiful" - Fotoshootings

Gemeinsam mit einer Make-up Artistin wer-
den von Manu regelmäßig die „Be.you.tiful-
Fotoshootings“ im Seminarzentrum Brandt-
ner zu einem günstigen Setpreis angeboten. 
Eine gute Möglichkeit, einmal so richtig pro-
fessionell geschminkt zu werden und dann 
selbst der Star vor der Kamera zu sein. Das 
Ergebnis sind wunderschöne Portraits oder 
Paarfotos, meist in Schwarz-Weiß, die sich 
vom schnellen Selfie abheben und den Be-

trachtern positiv auffallen! Eine tolle Stim-
mung beim Shooting und danach viele „Likes“ 
sind damit garantiert! Übrigens auch ein 
schönes Geschenk für die/den Liebsten…
Aber Sie kennen manupicts wahrscheinlich 
auch von Homepages heimischer Unterneh-
men oder von so manchem Landschaftsfoto 
von Kaumberg und Umgebung. Manuelas 
Liebe fürs Reisen und das besondere Motiv 
sind für sie ein ständiger Wegbegleiter!

Kontaktdaten:
Manuela Holzer-Horny
Markt 46a, 2572 Kaumberg
(im Seminarzentrum Brandtner)
0664/4500112, manu@picts.at
www.picts.at
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AcaLaLa-Festival

AcaLaLa-Festival in Kaumberg

Bereits zum dritten Mal gastiert das AcaLala 
Festival in Kaumberg. AcaLala – Voices Un-
limited ist ein Vocal Pop Festival, das 2019 
zum dritten Mal durch Niederösterreich tourt.

Das Besondere an AcaLala?

Gesungen wird a cappella – also “pure 
voice”, dafür mit Mikro, Beatbox und Loops. 
In Kleingruppen (Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene) wird an zwei Tagen gesungen, 
improvisiert, gegroovt und gebeatboxt. Ge-
meinsam werden die vielen Möglichkeiten 
der Stimme a cappella als Pop- und Soloin-
strument erkundet. Die fünf Sängerinnen 
der preisgekrönten Vokalband BEAT POETRY 

CLUB (bekannt aus der ORF-Show
"Große Chance der Chöre“), welche von der 
Kaumbergerin Nina Braith gegründet wurde, 
vermitteln die Grundlagen von vokalem 
Popgesang, Beatboxing, Phrasing und 
Groove.

Workshop & Abschlusskonzert

Zum Abschluss studieren die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer einen poppigen a cap-
pella Song ein und führen diesen am 2. 
Workshoptag beim Konzert „Acappella 
Night“ auf der Araburg öffentlich auf.

Workshop: 30. und 31.8.
im Seminarzentrum Brandtner

Konzert: 31.8.
Burgruine Araburg

Infos und Anmeldung unter:
office@acalala.at
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Tolle Auszeichnung für langjährigen 
Kaumberger Gemeinderat

Unserem geschäftsführenden Gemeinderat, 
Herrn Hofrat Mag. Manfred Reinthaler, MA, 
wurde am 3. Juni 2019 mit Entschließung 
des Herrn Bundespräsidenten Dr. Alexan-
der Van der Bellen das große Ehrenzeichen 
für Verdienste um die Republik Österreich 
verliehen. Die Überreichung erfolgte in Ver-
tretung des Herrn Bundesminister für Inne-
res durch den Leiter der Präsidialsektion 
Mag. Karl Hutter. Wir gratulieren sehr herzlich!

Seniorentanz in Kaumberg

Tanzen fördert die Konzentration, wirkt sich 
positiv auf Herz und Kreislauf aus und trai-
niert das Gedächtnis. Und darüber hinaus: 
Tanzen macht Spaß! Daher laden die Seni-
oren von Kaumberg zum „Tanzen ab der Le-
bensmitte“ ein – der Einstieg ist jederzeit 
möglich.

Seniorentanzen findet wieder ab Donners-
tag dem 26. September 2019, jeweils von 
17.30 bis 19.00 Uhr, im Feuerwehrhaus statt.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich pro Abend 
auf 5 Euro pro Teilnehmer. Die Tanzleitung 
übernimmt Manina Greiner. Auskünfte bei: 
Christine Herold, Telefon 02765-485.

Buchtipp der Gemeinde

Oliver Steinbacher hatte im Jahr 
2008 einen schweren Forstun-
fall, der sein Leben und das sei-
ner Familie stark veränderte. 
Erinnerungen, Leistungen und ein 
Dankeschön sind in dem Buch 
"Das Schicksal behält immer recht, 
auch wenn es scheinbar unrecht 
tut" zusammengefasst. Erhältlich 
am Gemeindeamt um 15 Euro.

Werbung
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Wenn´s weh tut: Ihre telefonische Gesundheitsberatung unter 1450
Sie haben ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt. Eine besonders

geschulte diplomierte Krankenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und hilft weiter!

Seit 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst nur die Zeit
zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. In der Nacht rufen Sie den Notruf NÖ unter 141

Bei akuten Notfällen: Rettungsnotruf 144
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Wichtige Behördenkontakte  
und Telefonnummern
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Ein Muss für die jungen Leute von heute: 
VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket 
bieten günstige, sichere und komfortable 
Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 
24 Jahre! Gerade für junge Menschen in 
Ausbildung ist das Top-Jugendticket die ein-
fachste und günstigste Art unterwegs zu 
sein. Damit stehen Schülerinnen und Schü-
lern sowie Lehrlingen Bus und Bahn nicht 
nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle 
zu Verfügung, sondern auch für viele Aktivi-
täten in der Freizeit. Jugendtickets können 
von Schülerinnen, Schülern und Lehrlingen 
unter 24 Jahren genutzt werden, wenn für sie 
Familienbeihilfe bezogen wird.

Top-Jugendticket für alle Öffis gültig

Mit dem Top-Jugendticket um 70 Euro kön-
nen alle Öffis in Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland genutzt werden. Dazu ge-
hören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, 
der Postbus oder Dr. Richard, sondern auch 
alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen 
sowie Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es 
gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa tou-
ristische Angebote oder die private WEST-
bahn, welche nicht mit den Jugendtickets 
abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges 
Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - 

auch in den Ferien - zur Verfügung. Das Ju-
gendticket um € 19,60 hingegen gilt für Fahr-
ten mit den benötigten Öffis zwischen 
Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle. 

Die Jugendtickets kann man ab August 2019 
in Postfilialen und bei teilnehmenden Post- 
Partnern in Niederösterreich und dem Bur-
genland, bei Vorverkaufsstellen und Ti-
cket-Automaten der Wiener Linien sowie im 
VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahn-
hof kaufen. Im VOR-Online-Ticketshop auf 
shop.vor.at sowie in der VOR AnachB App 
stehen die Tickets ab Juli 2019 zur Verfügung.

Tickets, die online gekauft wurden, sind ge-
gen Verlust gesichert und können beliebig 
oft neu ausgedruckt oder auf das Handy ge-
laden werden. Die Jugendtickets gelten für 
das kommende Schuljahr vom 1.9.2019 bis 
zum 15.9.2020 und sind in Kombination mit 
einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehr-
lingsausweis gültig. Gegen eine Aufzahlung 
von € 50,40 können SchülerInnen und Lehr-
linge jederzeit vom Jugendticket auf das 
Top-Jugendticket umsteigen. Weitere Infor-
mationen zu den Jugendtickets erhalten Sie 
auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline 
unter 0800 22 23 24.

Jugendticket und Top-Jugendticket für
Wien, Niederösterreich und Burgenland
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VOR Jugendticket
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Feierliche Eröffnung der Paketbox
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